
Besuchsregelung Klinikum St. Marien Amberg   Seite 1 von 1 

Besuchsregelung im Klinikum St. Marien Amberg 
ab dem 1. März 2023 
 

1. Besuchszeiten 

 Besuche im Klinikum an allen Tagen in der Zeit von 13.00 bis 19.00 Uhr möglich.  
 Auf der Palliativstation und für die Sterbebegleitung sind nach Absprache mit der Station 

Besuche auch außerhalb dieser Zeiten möglich. Gleiches gilt für die Wöchnerinnenstation.  

2. Verhaltensregelungen 

 Wenn Sie als Besucher Erkältungssymptome haben (Husten, Schnupfen etc.) bitten wir von 
Besuchen Abstand zu nehmen; bitte beachten Sie, dass Ihnen in diesem Fall der Zutritt zu 
den Patientenzimmern verweigert werden kann.  

 Bei allen Besuchen sind die Abstands- und Hygieneregeln einzuhalten. Beim Betreten des 
Klinikums und der Stationen sind die Hände zu desinfizieren. 

 Während des Besuches ist im gesamten Klinikum wie auch im Patientenzimmer aufgrund der 
noch aktuell geltenden bundesrechtlichen Regelung von Besuchern weiterhin eine FFP2-
Maske zu tragen. (Ausnahme Kinder unter 6 Jahren). 

 Eine Testung auf Corona ist ab dem 1. März 2023 nicht mehr nötig.  

3. Begleitpersonen 

 Begleitpersonen gelten nach den bundesrechtlichen Vorgaben als Besucher und haben daher 
weiterhin eine FFP2-Maske zu tragen. 

 Väter dürfen bei der Geburt im Kreißsaal von Beginn an mit dabei sein, wenn eine FFP2-
Maske getragen wird. 

 Bei ambulanten Untersuchungen und Behandlungen bitten wir Begleitpersonen weiterhin 
auf das absolut notwendige Maß zu beschränken. Wir bitten um Verständnis, dass 
Untersuchungen und Behandlungen nur bei medizinischen Gründen eine Begleitperson in 
den Untersuchungs- und Behandlungsraum nach Zustimmung des behandelnden Arztes darf.  

 In der Kinderklinik kann ein Elternteil als Begleitperson bis zum Schulalter des Kindes mit 
aufgenommen werden.  

 In besonderen Fällen, kann auch bei älteren Kindern ein Elternteil als Begleitperson 
aufgenommen werden. Darüber entscheidet der behandelnde Arzt. 


